
GLOBE-AFRICA www.krauchenwies.de    Envelope  info@krauchenwies.de Jahrgang 67 | Fr, 27. Februar 2026 | Nr. 09



2 | Freitag, 27. Februar 2026 s' Blättle

Wichtige Rufnummern

 Bereitschaftsdienste  
Notfalldienste
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112 
Notruf Ärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 018 01 / 116 116
Krankentransport:  192 22
Apotheken:  0 18 05 / 00 29 63
Tierarzt:  0 75 71 / 749 22 60

Störungsdienste
Störungsstelle Gas:  08 00 / 08 24 505
Störungsstelle Strom Netze BW: 08 00 / 36 29-477
Störungsstelle Wasser: 9 72 50

Soziale Dienste
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)   07571/7301-0
Fachbereich Jugend LRA SIG  0 75 71 / 102 42 84
Beratungsstelle psychische Erkrankungen   0 75 71 / 73 01 55
Psychosoziale Beratungsstelle 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,
HIV-Sprechstunde 0 75 71 / 102 64 01
WEISSER RING Opferschutz 01 51 / 55 16 48 29
Beratung für Menschen mit Behinderung 0 75 71 / 752 39 10
Pfl egestützpunkt LRA SIG 0 75 72 / 71 37-431
Wohngemeinschaft 
demenzkranke Menschen  0 75 71 / 731 97 60
Ambulanter Dienst Waldhäusle 0 75 52 / 933 77 90
Pfl egedienst Sekunda 0 75 76 / 76 43
Seniorenzentrum Krauchenwies 0 75 76 / 9 61 80-0
Familienwerk Sölden e.V. 0 75 75 / 20 95 31
Hilfe von Haus zu Haus 0 75 76 / 96 11 74,
 01 76 / 81 65 38 31
Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen 0 75 71 / 72 99 70
SENOVA Sigmaringendorf 0 75 71 / 5 25 50
Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V.   07571 / 62185 

 Impressum
Herausgeber: Gemeinde Krauchenwies
Verantwortlich für den redaktionellen und amtlichen Teil: 
Bürgermeister Manuel Kern oder die/der von ihm Beauftragte.
Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzende der jeweiligen Fraktion.
Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 
Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Tel. 07771 9317-11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

 Telefonische Kontakte
Bürgerbüro  972-18 / -10
Standesamt  972-10 / -18
Ordnungsamt  972-13
Gemeindekasse  972-32 / -29
Gemeindewerke  972-36
Bauhof 96 22 06
Krauchenwieser Küste 7008
Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
susanne.schneider@lrasig.de Mobil 0172 / 76 37 415

Ortsvorsteher Sander Tel. (privat) 901144, Amt 1829
gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mo.  18:30 - 20:00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Ablach

Ortsvorsteher Stumpp Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mi.  19.00 - 20.00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortsvorsteher Fischer Tel. (privat) 7324, (Amt) 304,
gemeindeverwaltung-goeggingen@krauchenwies.de, 

Sprechzeiten:  Mo. 18.30 - 19:30
 Fr.  09.00 - 10.30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Göggingen

Ortsvorsteher Seeger Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817
gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de,

Sprechzeiten:  Mi.  10:00 - 11:00 Uhr
  20:00 - 21:30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Hausen a. A.

Rathaus Krauchenwies  Tel. 972-0
Bürgermeister Kern
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 
info@krauchenwies.de, www.krauchenwies.de

Sprechzeiten: Mo - Do  08.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr 08.00 – 12.30 Uhr

  Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies
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VERANSTALTUNGS- 
KALENDER DER GEMEINDE

DI. 10.03.2026

Kaffee und Spielenachmittag 
Seniorengemeinschaft Ablach 
Turn- und Festhalle Ablach 

SA. 28.02.2026

Irish Pub und no meh 
Kulturzirkel Hausen 
Hirschsaal Hausen 

19.30 Uhr 
Hauptversammlung 
Musikkapelle Ablach 

Amtliche Bekanntmachungen

Fassadensanierung Ortsverwaltung Ablach
In seiner Sitzung vom 24.02.2026 hat der Gemeinderat beschlossen 
die für die Fassadensanierung der Ortsverwaltung Ablach notwen-
digen Gerüst- und Malerarbeiten den an wirtschaftlichsten Anbie-
ter, die Fa. Anton Ruprecht aus Krauchenwies zum Bruttopreis von 
40.150,71 € zu vergeben.

Die Fassade des Gebäudes der Ortsverwaltung Ablach ist mittler-
weile stark in die Jahre gekommen und weist erhebliche bauliche 
Mängel auf. Bei einer Bestandsaufnahme wurde festgestellt, dass 
die Fassadenoberflächen porös sind und an mehreren Stellen be-
reits offene Schadstellen aufweisen. Darüber hinaus ist die Gesamts-
tabilität der Fassade nicht mehr uneingeschränkt gewährleistet. Um 
den weiteren ordnungsgemäßen Betrieb im Gebäude dauerhaft 
sicherstellen zu können und um eine weitere Verschlechterung des 
Fassadenzustands zu verhindern, ist jetzt eine zeitnahe und umfas-
sende Sanierung der Gebäudeaußenseite zwingend erforderlich. 
Für die Durchführung der notwendigen Sanierungsarbeiten sind 
verschiedene Gewerke erforderlich. Hierzu zählen insbesondere 
Gerüstarbeiten, Maurerarbeiten, Zimmerer- und Holzbauarbeiten, 
Dachdeckerarbeiten, Klempnerarbeiten sowie in erheblichem Um-
fang Malerarbeiten. Die Malerarbeiten stellen dabei den größten 
Anteil des Gesamtaufwandes dar und umfassen neben den eigent-
lichen Beschichtungsarbeiten auch die erforderlichen Gerüstarbei-
ten. Die hierfür erforderlichen Arbeiten wurden beschränkt ausge-
schrieben. Dabei wurden 4 Fachfirmen zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert. Zum Submissionstermin am 16.12.2025 lagen der Ver-
waltung auch 4 Angebote vor. Nach Prüfung und Wertung durch 
das beauftragte Architekturbüro Schweikart aus Wald zeigte sich 
die Offerte der Fa. Anton Ruprecht aus Krauchenwies mit 40.150,71 
€ brutto als die preisgünstigste. Die übrigen Gewerke (Maurer-, 
Zimmerer-, Holzbau-, Dachdecker- und Klempnerarbeiten) werden 
jeweils mit einem vierstelligen Betrag veranschlagt. Diesbezüglich 
erfolgt deren Angebotsermittlung zeitnahe über eine Preisanfrage. 
Die Beauftragung erfolgt im Rahmen der Zuständigkeit durch die 
Verwaltung. Die für die Außensanierung der Ortsverwaltung not-
wendigen Haushaltsmittel wurden bereits in 2025 eingestellt.

Wahl der stellv. Ortsvorsteher  
von Göggingen und Hausen a.A.
Nachdem in den Orschaftsräten Göggingen und Hausen a.A. zu-
letzt jeweils die amtierenden stellvertretenden Ortsvorsteher aus 
verschiedentlichen Gründen das Amt nicht mehr ausüben konnten, 
hatten die Ortschaftsräte entsprechende Beschlussvorschläge für 
die jeweilige Wiederbesetzung bestimmt. Der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung vom 24.02.2026 die beiden Vorschläge entsprechend 
befürwortet und nachfolgende stellvertretende Ortsvorsteher ins 
Amt gewählt:
• Göggingen: Herr Lothar Müller
• Hausen a.A.: Herr Eric Gröner

Der Gemeinde und die Ortschaftsräte bedanken sich für die Bereit-
schaft und freuen sich auf die jeweilige Zusammenarbeit.

Sanierung Heizungsanlage  
öffentliche Gebäude Ablach
Der Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung vom 24.02.2026 einge-
hend mit der Notwendigkeit zur Erneuerung der Heiztechnik in den 
kommunalen Liegenschaften in Ablach (konkret: Ortsverwaltung, 
Kindergarten, Turn- und Festhalle) beschäftigt.
In Ablach befinden sich Rathaus, Kindergarten und Turnhalle in un-
mittelbarer Nachbarschaft. In allen drei Gebäuden besteht kurz- bis 
mittelfristiger Handlungsbedarf zur Erneuerung der darin befindli-
chen Heiztechnik. Besonders Kindergarten und Rathaus bedürfen 
aufgrund ihres Zustands einer zügigen Erneuerung. Um die Gefahr 
eines Heizungsausfall zu vermeiden, sollte bei diesen beiden Objek-
ten allein schon in 2026 eine Erneuerung erfolgen. Die Gemeinde-
verwaltung hat aus diesem Grund ein Fachbüro mit der Ermittlung 
des Handlungsbedarfs, den Handlungsoptionen und der Kosten-
schätzung für die jeweilige Maßnahme beauftragt.
Im Zuge der weiteren Planung zur Wärmeversorgung der betroffe-
nen Gebäude Ortsverwaltung und Kindergarten ist dabei nun auch 
die ehemalige Grundschule mit Arztpraxis sowie Turn- und Festhal-
le mit einbezogen worden. Deren Heizungsanlage ist aus dem Jahre 
2005. In den vergangenen Jahren traten hier vermehrt Störungen 
im Anlagenbetrieb auf, die maßgeblich auf das Anlagenalter zu-
rückzuführen sind. Vor diesem Hintergrund besteht unabhängig 
von der künftigen Versorgungsstruktur von Ortsverwaltung und 
Kindergarten ebenso auch ein zeitnaher Erneuerungsbedarf für die 
Turnhalle. Deren Anlage wurde nun im Sinne einer wirtschaftlichen 
und technischen Synergienutzung in die übergeordnete Planung 
der zukünftigen Wärmeerzeugung mit einbezogen. Hierfür wurde 
ein Variantenvergleich zur zukünftigen Organisation der Wärmeer-
zeugung durchgeführt. Ziel ist die Ermittlung einer technisch sinn-
vollen und wirtschaftlich tragfähigen Versorgungsstruktur.

Grundsätzlich werden zwei Versorgungsansätze gegenübergestellt:
 
1. Dezentrale Lösung (Varianten V1, V2, V3, V5)
Bei diesen Varianten erhält jedes der drei Gebäude eine eigene 
Wärmeerzeugungsanlage. Die Wärmeerzeugung erfolgt somit ge-
bäudebezogen ohne gegenseitige thermische Anbindung. Diese 
Struktur bedeutet:
• getrennte Anlagentechnik je Objekt,
• keine wärmetechnische Vernetzung zwischen den Gebäuden,
• jeweils eigenständige Betriebsführung und Instandhaltung pro 

Standort

2. Zentrale Lösung (Variante V4)
In Variante V4 wird eine gemeinsame Wärmeerzeugung für alle drei 
Gebäude vorgesehen. Die zentrale Anlagentechnik wird in den Kel-
lerräumen der Turn- und Festhalle untergebracht. Die Versorgung 
der Ortsverwaltung und des Kindergartens erfolgt über im Erdreich 
verlegte Wärmeleitungen (Nahwärmeverbindung). Damit entsteht 
ein gebäudeübergreifendes Wärmenetz mit einer zentralen Erzeu-
gereinheit.
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Die Gögginger Ortsverwaltung 
sucht ab sofort 

eine Aushilfskraft (m/w/d)
auf Minijob-Basis

Folgende Arbeiten fallen überwiegend an:
• Pfl ege der öff entlichen Grünfl ächen am Adlerplatz
• Unterhaltung der Brunnen

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Ortsvorsteher 
Fischer unter der Tel. 07576/304 oder per E-Mail unter 
ortsverwaltung@goeggingen.de gerne zur Verfügung

Gegenstand des Wirtschaftlichkeitsvergleichs
Im Rahmen des Wirtschaftlichkeitsvergleichs wurden die Varianten 
hinsichtlich ihrer strukturellen sowie der investiven Unterschiede 
untersucht. Dabei hat sich über einen Betrachtungszeitraum von 20 
Jahren die Variante V4 (Pelletheizung) als wirtschaftlichste Lösung 
herausgestellt. Neben den Investitions- und Betriebskosten spre-
chen insbesondere folgende Aspekte für diese Variante:

Die Nutzung erneuerbarer Energien durch den Einsatz eines Pellet-
kessels, die hohe Versorgungssicherheit durch eine zentrale Erzeu-
gerstruktur, die Reduzierung von Betriebs und Wartungsaufwand 
durch Bündelung der Anlagentechnik sowie eine deutliche ökolo-
gische Verbesserung durch die Vermeidung fossiler Energieträger. 
Der CO₂-Ausstoß reduziert sich um rund 113 t/a. Zudem wird der oh-
nehin notwendige Ersatz der veralteten Heizungsanlage der Turn- 
und Festhalle technisch sinnvoll in ein Gesamtsystem integriert.

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Varianten, den techni-
schen Ausprägungen sowie den Investitions- und Betriebskosten 
sind im Wirtschaftlichkeitsvergleich des Ingenieurbüros Büchele im 
Ratsinformationssystem der Sitzungsvorlage enthalten.

Aktuelles aus dem Rathaus

Rathaus am 3. März 2026 geschlossen
Das Rathaus bleibt am Dienstag, den 3. März 2026, ganz-
tägig für den Publikumsverkehr geschlossen. Grund hierfür 
ist ein Erste-Hilfe-Kurs, an dem die gesamte Belegschaft teil-
nimmt.

Mit dieser Fortbildungsmaßnahme stellt die Verwaltung si-
cher, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Notfall 
schnell und kompetent Hilfe leisten können. Die Sicherheit 
von Bürgerinnen und Bürgern sowie der Beschäftigten hat 
dabei oberste Priorität.

Ab Mittwoch, den 4. März 2026, ist das Rathaus wieder zu den 
gewohnten Öff nungszeiten erreichbar.

Wir bitten um Verständnis.

Jetzt Blut spenden und 
Reise nach Mailand gewinnen
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen 
verlost der DRK-Blutspendedienst drei exklusive Reisen in die Mo-
demetropole Mailand.

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 Blut-
spenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine 
kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele Men-
schen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst 
oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich 
Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unent-
schlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Verlosungsaktion: Blut spenden, Koff er packen und Mailand genie-
ßen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blutspende-
dienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive Städtereisen 
für je zwei Personen nach Mailand.

So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 
teilnehmen.

Alle Informationen und Teilnahmebedingungen fi nden Interessier-
te unter: www.blutspende.de/mailand

Die Blutspende gehört zu den ein-
fachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur etwa zehn Minu-
ten. Abgenommen werden 500 Mil-
liliter Blut. Gespendet werden darf 
sogar mehrfach im Jahr im Abstand 
von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu 
vier, Männer bis zu sechs Mal inner-
halb von 12 Monaten spenden.

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg – Hessen betont: „Besonders für neue Spender*in-
nen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Wenige Wochen 
nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene Blutgruppe - eine 
Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.“ Der DRK-Blut-
spendedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg 
täglich eine Vielzahl an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN 
in 72505 Krauchenwies
Montag, dem 16.03.2026
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Waldhornhalle, Bittelschießer Straße 16

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine
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Die Gemeinde Krauchenwies braucht
Ihre Unterstützung auf 

Minijob-Basis,
um den Friedhof in Goggingen weiterhin 
sauber und gepflegt zu halten.

Zu den Aufgaben gehört Hecken schneiden, 
Rasen mähen und Wege und Plätze sauber halten.

Lust, mit anzupacken? Dann melden Sie sich gerne bei Herrn 
Ortsvorsteher Fischer unter der Tel. 07576/304 oder per 
E-Mail unter ortsverwaltung@goeggingen.de.

Ortsverwaltung Hausen a. A.

Ortschaftsratsitzung 
Einladung zu der am Montag, den 02.03.2026 um 20.00 Uhr 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates im Sitzungs- 
zimmer des Schul- und Rathauses Schulstraße 13, in Hausen a. A..
 
Öffentliche Sitzung 
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Landtagswahl 2026
4. Anfrage, Anregungen, Verschiedenes
 
Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Helmut Seeger
Ortsvorsteher

Kinder, Jugend & Bildung

Kiga St. Josef

Rückblick auf die bunte Faschingszeit  
im Kindergarten St. Josef
Eine fröhliche und bunte Faschingszeit liegt hinter uns!
In den vergangenen Wochen wurde in unseren Gruppen fleißig zum 
Thema Fasching gebastelt. Mit viel Kreativität entstanden bunte 

Dekorationen, Masken und kleine Kunstwerke, die unsere Räume 
bunt gestaltet haben. Ein besonderes Highlight war außerdem das 
Kinderschminken – mit viel Freude verwandelten sich die Kinder in 
fantasievolle Tiere, Superhelden und andere bunte Gestalten.

Sehr spannend war auch die Masken- und Häsvorstellung. Der Hölz-
le-Goischt war bei uns zu Besuch und stellte sein Häs vor. Die Kinder 
konnten die Figur aus nächster Nähe erleben und erfuhren einiges 
über die Tradition der Fasnet.

Am „Schmotzigen Donnerstag“ feierten wir eine Faschingsparty mit 
einem leckeren Buffet für die Kinder. Es wurde getanzt, gelacht und 
gespielt, bis schließlich die Narren zur traditionellen Befreiung vor-
beikamen – ein aufregender Moment für alle!

Den krönenden Abschluss bildete der Umzug am Fasnetsdienstag 
in Krauchenwies unter dem Motto „Helden der Kindheit“. Mit viel 
Begeisterung und tollen Kostümen nahmen wir daran teil und ge-
nossen die fröhliche Stimmung.

Es war eine rundum gelungene Faschingszeit und wir freuen uns 
schon auf die Fasnet im nächsten Jahr!

Das Kindergartenteam St. Josef

Kindergarten Farbenfroh

Kindergarten Farbenfroh fest in Narrenhand
In unserer Fasnetswoche gab es täglich buntes Programm: Kinder-
schminken, Maskenvorstellung durch die Hästräger, Musik und Tanz. 
Als Höhepunkt für die Kinder fand am Schmotzigen die traditionelle 
Kinderbefreiung im Kindergarten Farbenfroh statt. Lautes Lachen, 
fröhliche Musik und viele kunterbunte Kostüme bestimmten das 
Bild, als die Narren im Foyer des Gemeindezentrums einmarschier-
ten.

Spiele mit dem Bajas bei der Kindergartenbefreiung 
Foto: Kindergarten Farbenfroh 

Mit lautem „Narri-Narro“ und „Farben-Froh“ wurden Eltern und Nar-
ren von den Kindern begrüßt. Nach lustigen Spielen mit dem Bajas, 
Fasnetsliedern und vielen Bonbons, zogen alle Narren zum Dorf-
platz, wo der Narrenbaum gestellt wurde. Hier gab es für alle Kinder 
leckere Wurstweckle und viel närrisches Treiben bis zum Umzug am 
Nachmittag. Der Gögginger Fasnetsumzug wurde unter Regie der 
Eltern mit den Kindern begleitet. Große wie kleine Narren nahmen 
viele schöne Eindrücke und Erinnerungen von diesem Tag mit nach 
Hause.
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Montessori Kinderhaus  
3 Linden

In den letzten Wochen war in unserer Holzwerkstatt richtig viel los! 
Gemeinsam haben die Kinder voller Begeisterung ihren Holzwerk-
stattführerschein gemacht. Dabei haben sie gelernt, welche Werk-
zeuge es gibt, wie man sie benutzt und welche wichtigen Regeln 
gelten. Schritt für Schritt haben die Kinder gezeigt, dass sie verant-
wortungsvoll und aufmerksam arbeiten können.

Foto: Bettina Jäger 

Nun ist es so weit: Die Kinder kennen sich in der Holzwerkstatt rich-
tig gut aus und können dort selbstständig arbeiten. Mit viel Kreati-
vität und handwerklichem Geschick sind tolle Werkstücke entstan-
den. Besonders stolz waren die Kinder darauf, ihre Werke am Ende 
bunt zu bemalen und auszuschmücken.

Die Holzwerkstattarbeit hat nicht nur großen Spaß gemacht, son-
dern auch das Selbstvertrauen, die Feinmotorik und die Kreativität 
der Kinder gestärkt. Wir sind beeindruckt, mit wie viel Ausdauer und 
Freude die Kinder bei der Sache waren – und natürlich sehr stolz auf 
alle frischgebackenen Holzwerkstatt-Führerscheinbesitzer!

Vereinsnachrichten

DLRG Ortsgruppe Krauchenwies

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 07.03.2026, findet unsere ordentliche Mitglieder-
versammlung statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Die Hauptver-
sammlung beginnt um 19:00 Uhr im Gasthaus Löwen in Rast.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Grußwort der Gäste
3. Bekanntgabe von Anträgen zur Tagesordnung
4. Berichterstattungen

1. Jahresbericht
2. Kasse
3. Kassenprüfer

5. Entlastungen
6. Haushaltsplan

1. Vorstellung
2. Verabschiedung

7. Beitragsanpassungen
8. Wahlen unbesetzter Vorstandsposten
9. Beschlussfassung über eingegangene Anträge
10. Ehrungen
11. Wortmeldungen aus der Versammlung
12. Schlusswort des / der Vorsitzenden

Wünsche und Anträge sind bis zwei Wochen vor der Versammlung 
schriftlich an die Vorsitzende zu richten.

Mit freundlichen Grüßen
Rebecca Frenzel
Vorsitzende

Förderverein Musikverein 
Hausen a.A.

Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, den 13. März 2026 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Hirsch in Hausen a. A. die ordentliche Mitgliederversammlung des 
Fördervereins des MV Hausen a.A. statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Vorstandes
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl der gesamten Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge

Anträge an die Generalversammlung sind spätestens eine Woche 
vor ihrer Durchführung schriftlich an den Vorstand zu richten, Sat-
zungsänderungsvorschläge mindestens drei Wochen vorher. 

Die Ergänzungen der Tagesordnung, die erst während der General-
versammlung (Dringlichkeitsanträge) gestellt werden, beschließt 
diese mit einer Mehrheit von ¾ der abgegebenen gültigen Stim-
men.

Zu dieser Versammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder, 
sowie deren Partner, Freundinnen, Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Dreher
1. Vorstand
 

Kath. Bildungswerk Krauchenwies,  
Ablach, Göggingen

Kasperle bei den Indianern
Das Puppentheater Sigmaringen macht wieder Halt in Krauchen-
wies und erzählt uns die Geschichte "Kasperles Abenteuer bei den 
Indianern".

Termin: 08. März 2026 um 15.00 Uhr
Ort: Pfarrheim Krauchenwies
 
 
Frauengeschichten am Hof 
Geschichten vom fürstlichen Hof in „Klein-Paris
Carmen Ziwes berichtet aus dem höfischen Leben in Krauchenwies 
des 19. Jahrhunderts.

Wie konnte unser Dorf so große Bedeutung erlangen, dass es als 
Klein-Paris galt?
Welche vornehmen Gäste fanden sich hier am fürstlichen Hofe ein 
und welche Unannehmlichkeiten konnte eine höfische Einladung 
unter Umständen mit sich bringen?
Wie lebte die Frau am fürstlichen Hof?
Welche Rolle spielte sie in Mode, Gesellschaft und Herzensangele-
genheiten?
Wie wurden geheime Botschaften übermittelt – und welche Erwar-
tungen lasteten auf den Damen des Hochadels?

Mit historischem Wissen und amüsanten Geschichten wirft Carmen 
Ziwes spannende Schlaglichter auf den Hochadel im kleinen hohen-
zollerischen Residenzort.

Achtung: geänderte Uhrzeit
Datum: Sonntag, den 22. März 2026 um 17 Uhr im Rathaus in 
Krauchenwies. 
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Gesangverein Krauchenwies

Einladung zur Generalversammlung 2026
Unsere Generalversammlung findet am Montag, den 16. März 2026 
um 19.30 Uhr im Rathaussaal in Krauchenwies statt.

Hierzu laden wir alle aktiven Sängerinnen und Sänger, unsere Eh-
renmitglieder sowie alle passiven Mitglieder des Gesangverein 
Krauchenwies ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch das Vorstandsteam
2. Totenehrung
3. Jahresbericht durch das Vorstandsteam
4. Bericht des Dirigenten
5. Bericht der Schriftführerin
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen
10. Wünsche, Wortmeldungen aus der Versammlung

Anträge an die Generalversammlung sind bis zum 06. März 2026 
schriftlich an Danuta Guhl zu richten.

Mit freundlichen Grüßen
Das Vorstandsteam
Stefanie Boos, Markus Störk, Danuta Guhl

Reitweg 21, 72505 Krauchenwies, Tel. 07576/901843

Kulturzirkel Hausen a.A.

Der Hirschsaal in Hausen am Andelsbach wird am morigen 
Samstag, 28. Februar 2026 wieder zum „IRISH PUB“! 
Seit Jahrzehnten bietet unser urtypischer Hirschsaal Generationen 
von Hausenern und Besuchern eine „hoimelige“ Gastfreundschaft 
bei unseren Kulturzirkel-Veranstaltungen. Deshalb haben wir im 
vergangenen Jahr zum ersten Mal versucht, die „Hirschsaal-Zeiten 
von früher“ ins Heute zu holen und hierzu unser „Juwel in Holz“ mit 
Irisch-Schwäbischem-Pub-Zauber zu füllen! Ein unvergleichliches 
Ambiente für „an gmiatlicha Obad“ mit Freunden! Und nachdem 
die Veranstaltung so großen Anklang gefunden hat, heißt es natür-
lich auch in diesem Jahr wieder - „IRISH PUB und no meh" - KUNST, 
KULTUR & LIVE-MUKKE! 

Der zauberhafte Startschuss ist bereits um 16:00 Uhr (Einlass ab 
15:00 Uhr) mit dem Kindertheater Hoßkirch. Dazu laden wir auch 
wieder alle Familien und Kinder ganz herzlich zu uns ein. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Danach gehen wir dann über ins gemütliche Pub-Treiben, wie man 
es aus Irland kennt. Sports TV an der Bar mit Live-Schaltungen in die 
Temple Bar nach Dublin. Kühles Guinness und verschiedene Whis-
keys ergänzen die schwäbische Wirtshauskarte. Und auch das kuli-
narische Angebot wird sich an der irischen Küche orientieren. Und 
ab 18:00 Uhr startet das schwäbisch-irischen Pub-Quiz mit schönen 
Preisen!

Natürlich ist auch wieder für beste musikalische Unterhaltung ge-
sorgt. Ab 19:00 Uhr spielt Daniel „The Earl of Sound“ Unger auf der 
Gitarre - Acoustic, 60s, Blues 'n' Boogie, Folk! Und ab 21:00 Uhr heißt 
es dann Bühne frei für die „Jerry Jigs“ mit Gitarre, Fidel und Perkus-
sions! Die drei Musiker*innen singen nicht nur mehrstimmig, son-
dern auch mit viel Leidenschaft und Humor. Sie nehmen Euch mit 
auf eine musikalische Reise nach Irland, wo man sehr gerne singt 
und schunkelt!

Mit Beginn der musikalischen Unterhaltung ab ca. 19:00 Uhr be-
trägt der Eintritt 8,00 Euro (Karten gibt es nur an der Abendkasse!)

Weitere Infos gibt es unter www.kulturzirkel.de

Der Kulturzirkel Hausen  
am Andelsbach präsentiert  
den Comedian Özgür Cebe!
Am Samstag, 14. März 2026 kommt 
der wunderbare Özgür Cebe in den 
Hirschsaal nach Hausen am Andels-
bach und präsentiert uns dort sein Pro-
gramm „Geist ist geil!“ 

Geistreich, humorvoll, satirisch und vielleicht ein bisschen politisch 
unkorrekt. Erleben Sie einen Abend voller Witz und Wahrheit, voller 
scharfer Spitzen, positiver Energie und packenden Pointen, denn 
eines ist sicher: Geist ist geil. Vor allem, wenn man ihn sein Eigen 
nennt!

Eintritt: Vorverkauf: 19,00 Euro, Abendkasse: 21,00 Euro
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: ab 19.00 Uhr 

Karten für die Veranstaltung können Sie auf unserer Internetseite 
unter www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der Bäckerei Birko-
fer in Hausen am Andelsbach zum Vorverkaufspreis erwerben oder 
eventuell dann auch noch an der Abendkasse kaufen. 

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und den Veranstaltungen 
unter www.kulturzirkel.de 

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.

Militär- u. Kriegerkameradschaft Göggingen

Militär und Kriegerkameradschaft Göggingen – Voranzeige
Am Samstag 21. März 2026 findet unsere diesjährige Generalver-
sammlung im Gasthaus " zur Linde " in Göggingen statt.
Beginn 19:30 Uhr

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Rechners
5.  Bericht der Rechnungsprüfung
6.  Entlastung
7.  Bericht des Vorstandes
8.  Ehrungen
9.  Wahlen
10.  Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle Mitglieder mit Begleitung recht herzlich eingeladen.
Ebenso die Ehefrauen unserer verstorbenen Kameraden.

Wir bedanken uns auch bei allen Spendern bei der Sammlung für 
die Kriegsgräberfürsorge.
Wir konnten den stolzen Betrag von 707 € überweisen.

Die Vorstandschaft
 

Lebenswertes Göggingen  
und Umgebung e.V.

Einladung zur Generalversammlung 2026
am Freitag, 20.03.2026, um 19.30 Uhr 
im Bürgersaal in Göggingen

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Jahresbericht des Schriftführers 

Informationen des Vorstandes
3. Bericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft

Foto: Mustafa Celikel  
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6. Wahlen 
Vorsitzender 
stv. Vorsitzender 
Schriftführer 
Kassenführer 
3 Beisitzer 
sowie zwei Kassenprüfer

7. Beschluss einer Satzungserweiterung (Bildung und Erziehung 
als Vereinszweck)

8. Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Anträge an die Generalversammlung sind bis zum 13.03.26 schrift-
lich bei der Vorsitzenden Irmgard Kempf einzureichen.

Lebenswertes Göggingen und Umgebung e.V.
in Kooperation mit den Landfrauen Göggingen

Koch-Workshop Linsen, Bohnen und Co.
Hülsenfrüchte bringen nicht nur Vorteile für die Gesundheit, 
sondern sorgen auch für farbliche und geschmackliche Ab-
wechslung auf dem Teller. Ob Suppen, Salate oder Eintöpfe: Die 
Vielseitigkeit der Eiweißfrüchte ist beeindruckend.
Die Teilnehmenden lernen beim Kurs, wie sie Hülsenfrüch-
te einfach und vielseitig zubereiten können und wie wertvoll 
diese für die Ernährung sind.
Frau Keller vom Fachbereich Landwirtschaft des Landkreises 
Sigmaringen führt den Kurs durch.

Termin:  Mi.18.03.2026 von 16.30-20.00 Uhr
Ort:   Lehrküche der ehemaligen Bertha-Benz- 

Schule, in der Talwiese 18 in Sigmaringen
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen
Kosten/Person: 12€/P
Bitte mitbringen:  Geschirrtuch, kleines Handtuch, Schürze, 

Haargummi, leere Vorratsdose für Reste, 
Getränk

Weitere Infos und Anmeldung bei
Irmgard Kempf Tel: 07576/1697
Daniela Wehrle Tel: +4915253413171

Alle Interessierten sind zu diesem Kurs herzlich eingeladen.
Wir bieten eine Mitfahrgelegenheit ab Göggingen an.

Musikkapelle Ablach

Einladung zur Generalversammlung 2026
Hiermit möchten wir alle Musikanten, Mitglieder, Ehrenmitglieder 
und am Verein Interessierte zur Generalversammlung der Musikka-
pelle Ablach e.V. einladen.

Ort: Probelokal im Rathaus Ablach
Datum: Samstag, den 28.02.2026  •  Beginn: 19.30Uhr

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und  

Totenehrung
3.  Bericht des Vorsitzenden
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Dirigenten
6.  Bericht der Jugendleiter
7.  Bericht der Kassiererin
8.  Kassenprüfbericht
9.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
10.  Wahlen der Vorstandschaft
11.  Wünsche und Anregungen

Über eine Teilnahme an der Versammlung freut sich die Vorstandschaft.

Musikkapelle Krauchenwies

Einladung zur Generalversammlung 2026
Liebe Mitglieder der Musikkapelle Krauchenwies,
am Samstag, den 21. März 2026 findet im Waldhorn in Krauchenwies 
die 53. ordentliche Generalversammlung der Musikkapelle Krau-
chenwies e.V. statt.
Beginn 20:00 Uhr

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Jahresbericht 1. Vorsitzender
4.  Jahresbericht Schriftführer
5.  Jahresbericht Dirigent
6.  Jahresbericht Jugendleiter
7.  Jahresbericht Kassier
8.  Bericht des Kassenprüfers
9.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
10.  Wünsche und Anträge

Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 2 Wochen vor 
ihrer Durchführung an den Vorsitzenden zu richten.

Zu dieser Versammlung sind alle aktiven Mitglieder, Ehrenmitglie-
der und Fördermitglieder der Musikkapelle Krauchenwies e.V. herz-
lich eingeladen.

Im Fall einer voraussichtlichen Abwesenheit, bitten wir um eine 
schriftliche Entschuldigung beim ersten oder zweiten Vorsitzenden.

1. Vorsitzender Klaus Nipp

Musikverein Göggingen

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung  
des Musikverein Göggingen e.V.
Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder 
des Musikverein Göggingen e.V.,
hiermit darf ich euch und eure Partner herzlich zur ordentlichen Ge-
neralversammlung des Musikverein Göggingen e.V. einladen. Die 
Generalversammlung findet am Samstag, 07. März 2026 um 19.00 
Uhr im Probelokal des Musikverein Göggingen statt. Anträge an die 
Generalversammlung sind spätestens eine Woche vor ihrer Durch-
führung an den Vorsitzenden zu richten.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht des Dirigenten, Jugendleiters, Vorstandes
4. Rechenschaftsbericht
5. Bericht des Rechnungsprüfers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ernennung eines Rechnungsprüfers
8. Aufnahme neuer Mitglieder
9. Wahlen: 1. & 2. Vorstand, Beisitzer
10. Auswertung der Anwesenheitsliste
11. Wünsche und Anträge

Mit musikalischen Grüßen,
Thomas Hänsler
1. Vorstand

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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RRT Scheer

Trainingsfahrten auf dem Moto-Cross-Gelände in Göggingen
In der Genehmigung für das Moto-Cross-Gelände in Göggingen ist 
u. a. festgelegt, dass die Zahl der zugelassenen Trainingstage spä-
testens im März jeden Jahres bekannt gegeben werden.

Das Rally-Racing-Team Scheer e.V. hat der Gemeinde folgende Ter-
minliste für das Jahr 2026 vorgelegt:

21.03.26, 
28.03.2026, 
04.04.26, 
18.04.26, 
19.04.2026, 
13.05.26, 
16.05.26, 

23.05.2026, 
30.05.2026, 
03.06.2026, 
05.06.2026, 
13.06.2026, 
17.06.2026, 
27.06.2026, 

01.07.2026, 
04.07.2026, 
11.07.2026, 
05.06.2026, 
25.07.2026, 
05.09.2026, 
12.09.2026, 

16.09.2026, 
19.09.2026, 
26.09.2026, 
10.10.2026, 
17.10.2026, 
24.10.2026  

In den genannten Terminen sind 6 Ausweichtermine (Fettdruck) 
enthalten; tatsächlich genutzt werden darf das Gelände nur an 15 
Samstagen und 4 Tagen am Mittwoch.

Die Sonderveranstaltungen finden am 18.04.2026 (11. Gögginger 
ADAC Jugendmotocross) und am 19.04.2026 (35. Göggingen ADAC 
Motocross) und vom 30.07.2026 bis 01.08.2026 Jugendlager und 
am 01.08.2026 Krauchenwieser Ferienspaß statt.
 

Seniorengemeinschaft Ablach

Am 5. Februar fand in der Halle in Ablach  
die traditionelle Seniorenfasnet statt
Vorstand E. Fischer begrüßte die bunt gekleideten Senioren und S. 
Hügler führte durch das Programm.

Das Programm startete mit dem Auftritt der Senioren-Gymnas-
tikgruppe TSV Ablach mit dem Sitztanz "die Zuckerpuppe aus der 
Bauchtanzgruppe"..Unsere jüngsten Akreure, Thea Wohlhüter und 
Gina Möckl begeisterten mit einem akrobatischen Tanz. Die Stra-
ßenkehrergruppe, (D. Dehner, F. Abel, E. Fischer, S. Hügler und W. 
Waibel) sangen ein  Lied über den Alltag bein Straßenkehren in Ab-
lach und stellten ein neues Straßenreinigungsgerät vor. 

Mit einem Sketch über Rückenschmerzen (E. Wohlhüter) und zwi-
schendurch vorgetragenen lustigen Witzen endete das Programm. 
Für musikalische Unterhaltung und tolle Stimmung sorgte das Ehe-
paar Jogi und Beate aus Aulendorf.

Die Straßenkehrer • Foto: Winfried Waibel 

Herzlichen Dank an die Akteure, die Helfer, an alle die dazu beige-
tragen haben, daß wir wieder eine , lustige Seniorenfasnet feiern 
konnten.

Seniorenwerk
Hausen-Ettisweiler-Bittelschieß

Seniorentreff im Rathaus -"Spiela und Schwätza"  
am Mittwoch, 04. März 2026 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathau-
ses laden wir alle, die Lust am Spielen haben, recht herzlich ein. Wir 
spielen Bingo und Binokel oder auch andere Brett- und Kartenspie-
le. Wer nicht spielen will, kann auch nur zum schwätzen kommen. 
Wir freuen uns über jeden Besuch und holen gerne alle ab, die nicht 
zu Fuß kommen können. Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 an-
melden.
Wir hoffen auf zahlreiches Kommen.
 

Sportclub Göggingen

Ergebnisse vom 21./22.02.2026
SCG Damen 1 : SV Horgenzell 3:0
SCG Damen 1 : SV Hauerz    1:3
SCG Herren 1 : SG FN/Fischbach/Ailingen 2    0:3
SCG Herren 1 : SG FN/Fischbach/Ailingen   3:1
SCG Damen 2 : TG Bad Waldsee 2   1:3
SCG Damen 2 : TG Bad Waldsee 3   1:3
SCG Herren 2 : MTG Wangen     2:3
SCG Herren 2 : TSG Bad Wurzach    0:3
 
Am vergangenen Wochenende waren alle Teams daheim gefordert.
Damen 1 und Herren 1 konnten wichtige Siege einfahren.
Vor allem H1 macht durch die 3 Punkte einen großen Schritt Rich-
tung Klassenerhalt.
Damen 2 und Herren 2 zeigten zwar gute Spiele, konnten sich aller-
dings nicht bzw. nur mit einem Punkt belohnen.
 
Kommendes Wochenende geht es für unsere neue U17 Jugend los.
Die Jungs spielen auswärts in Ravensburg.
Die beiden U17-Midi-W SCG-Teams spielen daheim im Göggingen.
Samstag, 28.02.2026 / 10 Uhr
Kommt vorbei...

Sportverein Hausen a.A. 1926 e.V.

100 Jahre SV Hausen a.A. - Abteilung Fussball
Die Fußballabteilung des SV Hausen a.A. lädt zum großen Jubilä-
umswochenende vom 07.08. bis 09.08.2026 ein!
Das Wochenende steht ganz im Zeichen des Fußballs – mit span-
nenden Rückblicken, Begegnungen und besonderen Momenten 
aus 100 Jahren Vereinsgeschichte.

Dafür suchen wir historische Erinnerungsstücke wie alte Fotos, Trai-
ningsanzüge, Trikots oder andere Erinnerungen aus der Vereinsge-
schichte. Wer etwas beitragen kann, meldet sich bitte bei:
Uwe Bücheler, Daniel Reuter, Oliver Seethaler oder Holger Holzbock.

Zusätzlich möchten wir in kleinen, gemütlichen Runden Geschich-
ten, Erinnerungen und Anekdoten rund um den damaligen Fußball 
in Hausen sammeln. Mit euren Erzählungen helft ihr uns, die Ver-
einsgeschichte lebendig zu bewahren und für unser Jubiläum sicht-
bar zu machen. Hierzu gibt es die nachfolgenden Termine:

• Bis Jahrgang 1955: Freitag, 20. Februar
• Ab Jahrgang 1956: Freitag, 27. Februar
• Damenmannschaft: Freitag, 06. März
Jeweils um 19:00 Uhr im Gasthaus Hirsch.

Lasst uns gemeinsam Geschichte lebendig machen!
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Turnverein Krauchenwies

Starker Rumpf
Trainiere schonend Deine Rumpfmuskulatur.
Dreh den Schmerzen den Rücken zu.

Wann:   Mittwochs 9.30 Uhr (außer in den Schulferien)
Wo:  Waldhorn Krauchenwies
Start:     04.03.2026
Anmeldeschluss:  28.02.2026 (Mindestteilnehmer 10)
Kursgebühr:  70 Euro für 15 x 1 Stunde
Kursleitung:  Sabrina Eberhart, Physiotherapeutin
Anmeldung:  sabrina-eberhart@gmx.de oder 0172 5470188

Nur für Mitglieder des TV Krauchenwies e.V.
Du bist kein Mitglied? Dann werde eins...
 

VdK Ortsgruppe Krauchenwies

Liebe Mitglieder, am Samstag den 21. März findet im Gasthaus Krone 
in Krauchenwies um 16:00 Uhr unsere diesjährige Mitglieder-Jahres-
versammlung statt. Es würde uns freuen wenn möglichst viele Mit-
glieder an dieser Versammlung teilnehmen würden.

Volkstanzgruppe Bittelschieß

Mostprobe am 21.03.2026 im Bürgerhaus in Bittelschiess
Sie trinken gerne Most? Sie machen jedes Jahr Ihren eigenen Most? 
Lassen Sie Ihren Most bewerten oder kommen Sie zur Mostprobe 
um den eingereichten Most zu bewerten. Wir starten um 19 Uhr mit 
Kesselfleischessen. Wir reichen Kränzle, Bauch, Leber, Nierle und 
Herz mit selbstgebackenem Brot und Sauerkraut. Eine gute Grund-
lage für die Mostprobe. Bringen Sie Ihren Most zur Bewertung vor-
bei, er wird von den Gästen begutachtet, probiert und gewärtet 
nach Aussehen, Geruch und Geschmack. Fachsimplen Sie mit ande-
ren Gästen. Natürlich ist es auch möglich nur Kesselfleisch zu essen. 
Wir freuen uns über jeden, der einen Most zur Bewertung (nur 10 
Probe möglich) mitbringt. Die ersten 3 Plätze und der letzte Platz 
erhalten einen Preis. Also schnell anmelden und am Abend 2 Liter 
Most mitbringen.

Anmeldung: Hubert Griesser an: 07576/1369 oder per Mail: 
hubertgriesser56@gmail.com

Bitte beachten: Mehr als 10 Mostproben können wir nicht annehmen.

Foto: Ingrid Enderle 

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

Samstag, 28.02.2026
Hausen a. A. - 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Ged.: Albert Schwer (Jtg.) und verst. Angh., Erna Senn

Sonntag, 01.03.2026
Rulfingen - 9.00 Uhr
Eucharistiefeier
Ged: Rosa Reiser, Hildegard und Josef Büchsler, Christoph Büchsler, 
Paula und Erich Heinzle, Gretel Strobel, Markus Fischer
Krauchenwies - 10.30 Uhr
Eucharistiefeier

Montag, 02.03.2026
Göggingen - 18.30 Uhr
Friedensgebet
20 Minuten für den Frieden

Dienstag, 03.03.2026
Göggingen - 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.03.2026
Ablach - 19.00 Uhr
Bußfeier
 
Weltgebetstag der Frauen 2026 - 6. März 2026
im Pfarrheim in Krauchenwies
Nigeria – Zwischen Last und Hoffnung
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas und ein Ort der 
Gegensätze. Es ist die Heimat der christlichen Frauen, die den Got-
tesdienst zum Weltgebetstag 2026 verfasst haben.
 
Frauen egal ob mit oder ohne Konfession, auch über die Seel-
sorgeeinheit hinaus, sind herzlich zum  Weltgebetstag der 
Frauen am Freitag, 6. März 2026 eingeladen.
Wir beginnen mit einer Andacht um 19 Uhr im Pfarrheim Krau-
chenwies und wollen dem Zuspruch „Kommt! Bringt eure Last!“ 
nachspüren. Anschließend gemütliches Beisammensein bei kulina-
rischen Spezialitäten des Landes.
Wer möchte, darf gerne das kleine kulinarische Buffet mit passen-
den Speisen bereichern und welche mitbringen.
Um besser planen zu können, geben Sie hierzu bitte kurz telefo-
nisch Bescheid: Beate Pasqua (0 75 76 / 96 21 76).

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch

Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. 
(Römer 5,8)
 
Samstag, 28. Februar
Konfi-Treffen in Stetten a.k.M.

Sonntag, 1.März (2.Sonntag der Passionszeit)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer)
 Winterkirche im Paul-Gerhardt-Saal

Montag, 2. März
15.00-17.00 Uhr  Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 3. März
19.30 Uhr  ökumenische Bibelwoche im Herz-Jesu-Heim
 (Pfarrer A. Sturm)
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Donnerstag, 5. März
19.00 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderates

Freitag, 6. März
15.00-17.00 Uhr  Trauercafé
16.00 Uhr  Gruppenstunde der „Meute“
17.00 Uhr  Gruppenstunde der „Füchse“
18.30 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag im Herz-Jesu-

Heim
19.45 Uhr  Probe Posaunenchor in Meßkirch

Sonntag, März (3.Sonntag der Passionszeit)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
 Winterkirche im Paul-Gerhardt-Saal
 
„Kommt! Bringt eure Last.“
Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
Gottesdienst zum Weltgebetstag ist in Meßkirch am Freitag, 6. 
März um 18.30Uhr im Herz-Jesu-Heim (ab 18.00 Uhr einüben 
der Lieder). 
Anschließend sind alle zum Zusammensein mit Essen und Trin-
ken eingeladen.
 
Ökumenischen Bibelwochen 2026
Vom Feiern und Fürchten - Texte aus dem Buch Ester
jeweils am Dienstag um 19.30 Uhr
im Herz-Jesu-Heim - Kleiner Saal (Schloßstraße in Meßkirch)

03.03.2026:  Pfarrer Andreas Sturm
 Eine Frage der Ehre (Ester 1,1-22)

10.03.2026:  Gemeindepraktikantin Silvia Niebel
 Eine Frage der Haltung (Ester 3)

17.03.2026:  Pfarrer Karl Mehl
 Eine Frage des Mutes (Ester 4-5)

24.03.2026:  Thom Beck
 Eine Frage von Opfer und Täter (Ester 8,3-9,19)

Landratsamt Sigmaringen

Vogelgrippe im Landkreis Sigmaringen  
nachgewiesen
Nach dem Tod mehrerer Tiere hat das Staatliche Tierärztliche Unter-
suchungsamt Aulendorf (STUA) in einem Kleinstbestand im Bereich 
der Gemeinde Sauldorf die für Geflügel hochansteckende Aviäre 
Influenza („Vogelgrippe“) nachgewiesen. Das Friedrich-Loeffler-Ins-
titut bestätigte diesen Befund. Daraufhin wurden die notwendigen 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung der Tierseuche eingeleitet. 
Der betroffene Bestand wurde geräumt. Von der Einrichtung einer 
Sperrzone kann nach erfolgter Risikobewertung, der geringen Be-
triebsgröße sowie der aktuell ruhigen Seuchenlage bei Wildvögeln 
abgesehen werden.

Die Vogelgrippe breitet sich seit Anfang November in Deutschland 
aus. Für Hausgeflügel verläuft die Krankheit meist tödlich. Das Ri-
siko für die Allgemeinbevölkerung, an Vogelgrippe zu erkranken, 
schätzt das Bundesinstitut für öffentliche Gesundheit momentan als 
gering ein. In Deutschland ist bislang kein Fall einer Infektion beim 
Menschen bekannt geworden.

Halterinnen und Halter von Geflügel sind dazu angehalten, erkrank-
te oder verendete Tiere umgehend zu melden sowie konsequent 
die rechtlich vorgeschriebenen Biosicherheitsmaßnahmen einzu-
halten. Dazu gehören unter anderem Hygieneregeln wie separate 
Kleidung und Schuhe für den Hühnerstall, geschützte Futterlage-
rung sowie die Vermeidung von Kontakt zu Wildvögeln und/oder 
anderen Geflügelbeständen.

Verendete oder krank erscheinende Wildvögel sollten nicht ange-
fasst oder mitgenommen werden. Wenn es sich dabei um Wasser-
vogelarten, Greifvögel oder Rabenvögel handelt, ist das Tier unter 
Angabe des Fundorts dem Veterinäramt unter der Telefonnummer 
07571 102-7521 oder per E-Mail an post.veterinaer@lrasig.de zu mel-
den.

Kostenlose Online-Vortragsreihe  
„Arbeit und Pflege digital“ startet im März
Viele Menschen stehen in der Doppelrolle als Berufstätige und pfle-
gende Angehörige vor erheblichen Herausforderungen. Um diese 
dreht sich die neue Online-Vortragsreihe „Arbeit und Pflege digi-
tal“ im Landkreis Sigmaringen. „Mit diesem Pilotprojekt wollen wir 
schon vor Eintritt einer Pflegesituation frühzeitig aufklären, Orien-
tierung geben und Unterstützungsmöglichkeiten aufzeigen“, sagt 
Ina-Larissa Walz, Seniorenplanerin des Landkreises Sigmaringen. 
Initiatorin der Vortragsreihe ist eine gemeinsame Arbeitsgruppe der 
Kommunalen Pflegekonferenz und des Pflegenetzwerks Landkreis 
Sigmaringen. Los geht es am Dienstag, 10. März, um 18 Uhr mit der 
Veranstaltung „Plötzlich Pflegebedarf – und jetzt? Alles rund um die 
Pflegegrad-Beantragung und die Anlaufstellen“ des Pflegestütz-
punkts des Landkreises Sigmaringen.

„Die Zahl der Pflegebedürftigen im Landkreis Sigmaringen ist in den 
vergangenen zehn Jahren stark gewachsen“, sagt Ina-Larissa Walz. 
So erhöhte sich die Anzahl pflegebedürftiger Menschen von 3.466 
im Jahr 2013 auf 8.270 im Jahr 2023. „Dadurch steigt auch stetig die 
Anzahl der pflegenden Angehörigen.“ Die digitale Veranstaltungs-
reihe richtet sich aber nicht nur an aktuell Pflegende und Betroffene, 
sondern ausdrücklich auch an Berufstätige, die sich vorsorglich mit 
dem Thema Älterwerden beschäftigen möchten.

Die einzelnen Webinare – darunter „Beantragung Pflegegrad“, „Pati-
entenverfügung und Vorsorgevollmacht“, „Pflege im Überblick von 
ambulant bis stationär“, „Wohnraumanpassungen“, „Entlastung im 
Pflegealltag“, „Rechtliche Betreuung“ und „Finanzielle Entlastung in 
der Pflege“ – sind frei kombinierbar und bauen nicht aufeinander 
auf. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei entsprechender Nachfrage sind 
weitere Formate und Kooperationen denkbar.

Kulturschwerpunkt zu 500 Jahren Bauernkrieg 
– Das Programm für März
Oberschwaben hat vor 500 Jahren Freiheitsgeschichte geschrieben: 
Mit den „Zwölf Artikeln“ und der Bundesordnung der oberschwäbi-
schen Bauern wurden erstmals Grundwerte politischen Gemeinwe-
sens formuliert, die bis heute immer wieder aufgegriffen, erkämpft 
und verteidigt wurden – darunter Freiheit, Gerechtigkeit, Selbst-  
und Mitbestimmung. Diese Forderungen legten den Grundstein für 
unsere freiheitliche Demokratie und sind Anlass, sich auch heute mit 
ihnen auseinanderzusetzen. Der Landkreis Sigmaringen tut dies mit 
seinem Kulturschwerpunkt 2025 unter dem Titel „Freiheit, Gleich-
heit, Gerechtigkeit: 500 Jahre Bauernkrieg – Was bleibt?“. Rund 50 
Veranstaltungen beleuchten sowohl die historischen Aspekte der 
Bauernaufstände von 1525 als auch die Inhalte und ihre Wirkmacht 
bis heute.

Im März geht es um die Frage, was es mit der Freiheit eigentlich auf 
sich hat. Dazu findet am Samstag, 7. März, um 20 Uhr die Veran-
staltung „Kategorisch improvisiert“ in den Ateliers im Alten Schlach-
thof in Sigmaringen statt. Zwischen Originaltexten von Philosophen 
aus verschiedenen Epochen und spontaner Improvisation werfen 
die Impro-Theatergruppe Spieltrieb und Ute Hartmann, Philosophin 
und Mitarbeiterin der Stabsstelle Kultur und Archiv, einen Blick da-
rauf, was Freiheit alles bedeuten kann. Dabei ist für die Besucherin-
nen und Besucher kein philosophisches Vorwissen notwendig. Sie 
können einfach den kurzweiligen Abend genießen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erwünscht. Platzreservierungen sind möglich im 
Internet unter www.schlachthof-sigmaringen.de.
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Grüngutsaison auf den Recyclinghöfen  
beginnt am 10. März
Die Anlieferung von saftig-krautigen Grünabfällen ist ab Diens-
tag, 10. März, zu den üblichen Öffnungszeiten wieder auf allen 
Recyclinghöfen im Landkreis Sigmaringen möglich. Zu den krau-
tigen Grünabfällen gehören Laub, Heckenrückschnitt, Schilf und 
alle weiteren pflanzlichen Abfälle. Holzige Grünabfälle ab einem 
Stammdurchmesser von drei Zentimetern werden ganzjährig ange-
nommen. Störstoffe wie Folien, Plastik, Schnüre, Steine oder Metal-
le dürfen nicht mit angeliefert werden: Diese verursachen bei der 
Aufbereitung Schäden an den Maschinen und gehören nicht in den 
erzeugten Kompost und auf die Felder.

Nachdem das holzige Grüngut nicht mehr zu Holzhackschnitzeln auf-
bereitet wird, ist eine Trennung von saftig-krautig und holzigem Grün-
gut ab dieser Saison nicht mehr erforderlich. Die Erfassung des gesam-
ten Grünguts erfolgt bei der Anlieferung über denselben Container.

Weitere Informationen sind erhältlich über die Abfall-App der Krei-
sabfallwirtschaft und über die Internetseite www.landkreis-sigma-
ringen.de/abfallwirtschaft. Fragen beantworten die Mitarbeitenden 
der Abfallberatung zudem gerne unter der Telefonnummer 07571 
102-6677 und per E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de.

Hilfe rund ums Thema Pflege:  
Antrag auf einen Pflegegrad
Wer pflegebedürftig ist oder Angehörige pflegt, steht oft vor vielen 
Fragen. Antworten darauf gibt der Landkreis Sigmaringen mit sei-
nem Team des Pflegestützpunkts – zum Beispiel, wenn es um die 
Beantragung eines Pflegegrades geht.

Einen Antrag auf Leistungen der Pflegeversicherung kann der Pfle-
gebedürftige oder eine bevollmächtigte Person bei der Pflegekas-
se stellen. Nach Antragsstellung erfolgt eine Begutachtung durch 
den Medizinischen Dienst, der sich ein genaues Bild zu sechs ver-
schiedenen Lebensbereichen macht und die Einschränkungen der 
Selbstständigkeit in diesen Bereichen bewertet. Den Bescheid, der 
die erreichte Punktzahl und den Pflegegrad festlegt, versendet die 
Pflegekasse.

Im Rahmen der kostenfreien Onlinevortragsrei-
he „Arbeit und Pflege digital“ bietet der Pflege-
stützpunkt am Dienstag, 10. März, um 18 Uhr zu 
diesem Thema einen Vortrag an. Eine Anmeldung 
ist möglich über den Link www.landkreis-sigma-
ringen.de/arbeit-pflege-digital beziehungsweise 
über untenstehenden QR-Code.

Wer sich ausführlicher über den Ablauf der Antragstellung und die 
Begutachtung informieren möchte, kann sich an den Pflegestütz-
punkt des Landkreises Sigmaringen wenden. Dieser ist erreichbar 
unter den Telefonnummern 07572 7137-368, -372 und -431 und per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@lrasig.de. Die Beratung ist kostenlos 
und unabhängig.

Pflegestützpunkt des Landkreises startet  
Beratung in Stetten am kalten Markt
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen erweitert sein 
wohnortnahes Beratungsangebot. Beginnend am Dienstag, 10. 
März, steht das Team des Pflegestützpunkts allen Ratsuchenden an 
jedem zweiten Dienstag im Monat im Rathaus in Stetten a.k.M, 
Schlosshof 1, für Gespräche zur Verfügung. Das Angebot richtet sich 
an Pflegebedürftige, pflegende Angehörige sowie Interessierte, 
die Unterstützung und Informationen rund um das Thema Pflege 
benötigen. Egal, ob es um die Organisation der häuslichen Pflege, 
finanzielle Leistungen oder Hilfsangebote für Angehörige geht – die 
Fachberaterinnen des Pflegestützpunkts unterstützen bei sämtli-
chen Fragen kompetent und zuverlässig.

Mit der Erweiterung der wohnortnahen Beratung erleichtert der 
Landkreis Sigmaringen den Zugang zu Unterstützungsangeboten 
im Pflegebereich. Das neue Angebot richtet sich insbesondere an 
Ratsuchende im nordwestlichen Landkreis, denen es kürzere Wege 
ermöglichen soll.

Um eine individuelle und umfassende Beratung zu gewährleisten, 
finden die Gespräche nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
statt. Diese ist möglich unter der Telefonnummer 07572 7137-372 
oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@lrasig.de.

Der Pflegestützpunkt ist ein kostenloses Angebot des Landkreises. 
Seine Beratungen sind neutral, umfassend und vertraulich.

Online-Vortrag führt Eltern entspannt  
durch den Beikost-Dschungel
Die Einführung von Beikost ist ein Meilenstein im ersten Lebens-
jahr eines Kindes. Und so fragen sich viele Eltern, wann der richtige 
Zeitpunkt für die Einführung gekommen ist, welche Zutaten in den 
ersten Brei gehören und wie der Übergang von der Milch zur festen 
Kost gelingt. Antworten auf diese Fragen bekommen Mütter, Väter 
und Betreuungspersonen bei einer kostenlosen Online-Veranstal-
tung zur ausgewogenen Ernährung im ersten Lebensjahr am Mon-
tag, 16. März, von 10 bis 11 Uhr.

Angelika Lindner, Referentin für bewusste Kinderernährung (BEKI), 
gibt den Teilnehmenden bei der Veranstaltung nicht nur Orientie-
rung, sondern auch viele praktische Tipps. Schwerpunkte sind der 
Beikost-Start, eine stufenweise Einführung der Breie, die Auswahl 
der Lebensmittel und Anleitungen, wie Babybrei selbst hergestellt 
werden kann.

Anmeldungen sind möglich über den Veran-
staltungskalender des Landratsamts im Internet 
unter www.landkreis-sigmaringen.de/veranstal-
tungen beziehungsweise über untenstehenden 
QR-Code. Der Link für das Webinar wird den 
Teilnehmenden nach der Anmeldung zeitnah 
zugesandt.

Für Sie notiert

Jugendtrauergruppe
„Wellenbrecher“ startet in Sigmaringen – Infotag am 14. März
Sigmaringen – Mit der neuen Jugendtrauergruppe „Wellenbrecher“ 
entsteht in Sigmaringen bei den Maltesern ein Angebot für junge 
Menschen ab 13 Jahren, die einen nahestehenden Menschen verlo-
ren haben oder sich in einer schweren Abschiedssituation befinden. 
Zum Auftakt sind interessierte Jugendliche herzlich zu einem Info-
tag am Freitag, 14. März 2026, von 10 bis 14 Uhr eingeladen.
Der Infotag bietet die Möglichkeit, das Angebot unverbindlich ken-
nenzulernen, Fragen zu stellen und erste Eindrücke zu sammeln. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach vorbeikommen.

Die Treffen finden bei den Maltesern im Fachwerkhaus statt:
Allee 9, 72488 Sigmaringen

Die Jugendtrauergruppe „Wellenbrecher“ möchte jungen Men-
schen einen geschützten Raum bieten, in dem sie mit ihren Gedan-
ken und Gefühlen nicht allein sind. Austausch mit Gleichaltrigen, 
kreative Methoden und gemeinsame Aktivitäten helfen dabei, mit 
Trauer umzugehen und neue Kraft zu schöpfen.

Weitere Informationen:
Sandra Rupp
Ambulanter Kinder -und Jugendhospizdienst  
LK Sigmaringen Malteser Hilfsdienst e.V.
Telefon: 0170 88 28 556, E-Mail: sandra.rupp@malteser.org
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Konzert mit dem Ensemble „ZellBarock“  
Abteikirche Kloster Beuron 
Am Sonntag, den 08. März 2026 um 16.00 Uhr wird in der Abteikir-
che St. Martin in Beuron im Donautal Musik des frühen Barock bis 
zur Wiener Klassik lebendig. In dem Konzert erklingen Canzonen 
und Sonaten aus dem 16. bis 18. Jahrhundert. Neben bekannten 
Komponisten wie G.P. Telemann, G.F. Händel und W.A. Mozart sind 
Werke in unterschiedlichsten Besetzungen auch von weniger be-
kannten Komponisten wie Giovanni Picchi zu hören. Das Ensemb-
le ZellBarock musiziert auf typischen Instrumenten der Barockzeit 
– Blockflöten in allen Größen, Violine, Oboe, Violoncello, Viola da 
Gamba und Cembalo. Der Eintritt ist frei, zur Deckung der Kosten 
wird um Spenden gebeten.

Erleben Sie Belgien mit dem Volksbund
5-tägige Erinnerungs- und Kulturreise vom 27.–31. Juli 2026
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. lädt herzlich zur 
Erinnerungs- und Kulturreise „Belgien erleben, wo Traditionen und 
Kultur wie Schokolade verschmelzen“ ein.

Die Reise verbindet eindrucksvolle Städte wie Brüssel, Antwer-
pen und Gent mit Orten des Gedenkens, u. a. mit Besuchen der 
Kriegsgräberstätten in Lommel, Langemark und Ypern (inkl. „Last 
Post“-Zeremonie und Besuch des „In Flanders Fields“-Museums). 
Übernachtet wird im zentral gelegenen 3*-B&B Hotel in Mechelen.

Reisepreis:
Doppelzimmer: 659,- € p. P.
Einzelzimmer 799,- € p. P.

Im Reisepreis enthalten sind Übernachtung mit Frühstück, Stadtbesich-
tigungen in Brüssel, Antwerpen und Gent sowie die persönliche Betreu-
ung durch das Volksbund-Team. Weitere Mahlzeiten sind nicht im Rei-
sepreis enthalten.

Anmeldeschluss ist der 15. März 2026.
Die Reise findet ab 65 Teilnehmenden statt.

Zustiegsmöglichkeiten, Abfahrtszeiten und weitere Informationen 
erhalten Sie beim Volksbund bei Herrn Gordon Hügel unter Tel. 
07531 9052-15 oder 0172 7944944, per E-Mail an gordon.huegel@
volksbund.de, über die Reisebroschüre

Online unter https://www.volksbund.de/reisen.

Kostenfreies Onlineseminar erläutert wie  
KI die PR und Medienarbeit neu definiert
Am Mittwoch, den 04. März 2026, von 19 bis 20.15 Uhr, findet 
das Onlineseminar „Die Spielregeln haben sich geändert: Wie KI die 
PR und Medienarbeit neu definiert“statt. Die Veranstaltung wird als 
ZOOM–Videokonferenz durchgeführt.

In diesem Online-Seminar zeigt Sabine Schilling, Content-Strategin 
mit Expertise in der Anwendung von KI im Berufsalltag, wie Sie KI-
Tools in PR, Medienarbeit und Marketing so einsetzen, dass Sie Ihre 
Kommunikation schärfen – statt sie zu verwässern.

Sie erfahren unter anderem:
• welches Tool sie für welche Aufgabe einsetzt: von Recherche und 

Ideenfindung über Entwürfe für Pressemitteilungen, Newsletter 
und Social-Posts.

• welche Prompts sie benutzt und wie man erste eigene KI-Agents 
entwickelt, die bei wiederkehrenden Aufgaben unterstützen.

• wo Ihre Eigenverantwortung beginnt: bei Datenschutz, Quel-
lenprüfung, Struktur – und beim Schutz vor oberflächlichen 
08/15-KI-Texten.

Am Ende bekommen Sie eine Schritt-für-Schritt Anleitung für Ein-
steiger im KI-Prompting, eine erste Prompt-Bibliothek für PR und 

Marketing, eine Checkliste zur Qualitätskontrolle von KI-Texten und 
einen klaren Kompass, welche Aufgaben Sie KI überlassen und wel-
che Entscheidungen besser bei Ihnen bleiben.

Die Referentin Sabine Schilling ist Expertin für strategische Kommu-
nikation und entwickelt Content-Marketing-Strategien. Sie gründe-
te das Unternehmen Wortarchitektin, um klein- und mittelständi-
sche Unternehmen dabei zu unterstützen, mit klarer PR, wirksamer 
Medienarbeit und journalistisch sauberem Content Vertrauen auf-
zubauen – und KI dabei verantwortungsvoll als Verstärker zu nut-
zen. Zuvor war sie über 15 Jahre in führender Position in einem Me-
dienunternehmen tätig.

Die Anmeldung zu diesem kostenlosen Onlineseminar ist unter 
www.wirtschaftsradar.net möglich. Unter „Events“ befindet sich 
die Direktanmeldung zur Veranstaltung. Die Einwahldaten für die 
Videokonferenz werden kurz vor der Veranstaltung per E-Mail zuge-
sendet. Der Anmeldeschluss ist Dienstag, der 03.03.2026.

Für alle weiteren Fragen steht Ihnen Frau Joana Pohl unter Telefon 
07571/72890-0 oder E-Mail pohl@wis-sigmaringen.de gerne zur 
Verfügung.

Familiensonntag in Rulfingen
Freude verlängert das Leben
Die Katholische Landbewegung (KLB) Hohenzollern-Sigmaringen 
veranstaltet am Sonntag, 22. März 2026, in Mengen-Rulfingen einen 
Familiensonntag. Beginn ist um 14 Uhr im Saal St. Wendelin unter 
der neuen Kirche. Zu Gast ist der Bauern- und Heimatdichter Hugo 
Breitschmid, der unter dem Motto „Singen macht glücklich - Freu-
de verlängert das Leben“ seine besinnlich-heiteren Gedichte und 
Geschichten vorträgt. Begleitet wird er dabei von Josef Kugler am 
Akkordeon.
Neben dem Vortrag und dem gemeinsamen Singen gibt es Kaffee 
und Zopfbrot sowie eine Abschlussandacht. Ende ist um 17:30 Uhr. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 1,50 Euro erhoben. Weitere Infor-
mationen gibt es bei Josef Kugler, Telefon 07576/333.

Medizin kompakt erklärt:  
„Fettleber – die stille Gefahr für Ihre Gesundheit“
Die Fettleber gilt heute als eine der häufigsten Lebererkrankungen 
– und das meist unbemerkt. Etwa jede vierte erwachsene Person 
ist betroffen, oft ohne es zu wissen. Die Leber macht lange keine 
Beschwerden, doch unbehandelt kann eine Fettleber ernste Folgen 
haben. Umso wichtiger ist es, frühzeitig zu verstehen, wie sie ent-
steht – und was man dagegen tun kann.

Am Donnerstag, 12. März 2026, von 17:00 bis 18:30 Uhr, lädt die 
SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen alle Interessierten herzlich zur 
nächsten Ausgabe der beliebten Veranstaltungsreihe „Medizin kom-
pakt erklärt“ ein. Der Vortrag findet im Konferenzraum (EG-Neubau) 
der Klinik in der Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigmaringen statt.

Thema des Abends: „Fettleber – die stille Gefahr für Ihre Ge-
sundheit“

Referent: Dr. med. Alexandros Kantas, MHBA, Chefarzt der Abtei-
lung für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Dr. Kantas erklärt leicht verständlich, wie eine Fettleber entsteht, 
woran man sie erkennen kann und welche Rolle Ernährung, Bewe-
gung und Lebensstil bei der Entstehung und Heilung spielen. Auch 
Fragen wie „Kann eine Fettleber auch schlanke Menschen betref-
fen?“, „Ist sie heilbar?“ und „Was kann ich selbst tun, um meine Leber 
zu schützen?“ werden praxisnah beantwortet.

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die mehr über diese stille 
Volkskrankheit erfahren möchten und aktiv etwas für ihre Gesund-
heit tun wollen. Der Eintritt ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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Anmeldung der neuen Fünftklässler  
für das Schuljahr 2026/27 
am Martin-Heidegger-Gymnasium
Ihr Kind beendet dieses Schuljahr die 4. Klasse einer Grundschule 
und möchte ans Martin-Heidegger-Gymnasium wechseln? Dann 
freuen wir uns, Ihr Kind bei uns aufnehmen zu dürfen.

Die Anmeldetermine für unsere Schule sind:
Montag, 09. März  8:00 – 12.30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, 10. März  8:00 – 12.30 Uhr
Mittwoch, 11. März, 8:00 – 12.30 Uhr
Donnerstag, 12. März 8:00 – 12.30 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Unterlagen der Grundschule, 
die Geburtsurkunde und den Nachweis über den Masernschutz 
(beides nur zur Einsichtnahme) mit. Die weiteren Anmeldeunterla-
gen finden Sie auf unserer Homepage. Sie können die Unterlagen 
gerne im Vorfeld selbst ausdrucken oder sich diese per Post von uns 
zusenden lassen und dann zur Anmeldung ausgefüllt wieder mit-
bringen, oder Sie füllen Sie bei der Anmeldung vor Ort aus.
Bei Fragen setzen Sie sich gerne mit uns in Verbindung:
Telefon: 07575-206-3410, E-Mail: poststelle@04111764.schule.bwl.de
Das Sekretariat ist an Schultagen besetzt von 8 bis 12.30 Uhr
 

Sonnenlugerschule Gemeinschaftsschule
Realschule Mengen / Gymnasium Mengen 
– Anmeldung für das Schuljahr 2026/2027
Schülerinnen und Schüler, die mit Beginn des Schuljahres 2026/2027 
die Klasse 5 einer der weiterführenden Schulen Mengens besuchen 
wollen, können zu folgenden Zeiten in den jeweiligen Sekretariaten 
angemeldet werden:
Montag, 09. März 2026 8.00 bis 17.00 Uhr durchgehend
Dienstag, 10. März 2026 8.00 bis 16.00 Uhr durchgehend
Mittwoch, 11. März 2026 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026 8.00 bis 12.00 Uhr

Eine digitale oder schriftliche Anmeldung auf dem Postweg ist 
ebenfalls möglich (Informationen hierzu finden Sie auf den Schul-
homepages). Zur Anmeldung muss entweder die Empfehlung der 
Klassenkonferenz oder die Rückmeldung für den weiteren Bildungs-
weg oder die Information über die in der zentralen Kompetenzmes-
sung erzielten Ergebnisse vorgelegt werden. Zur Anmeldung am 
Gymnasium kann auch das Ergebnis des Potentialtests vorgelegt 
werden. Bitte beachten Sie, dass zur Anmeldung außerdem Blatt 
3 („Anmeldung an der weiterführenden Schule“) und der Masern-
schutznachweis im Original, fristgerecht im oben angegebenen 
Zeitraum abgegeben bzw. vorgelegt werden müssen.

Sonnenlugerschule Gemeinschaftsschule Joachim Wolf
Realschule Susanne Baur / Gymnasium Stefan Bien

Grafen-von-Zimmern-Realschule Meßkirch
Anmeldetage für die neuen Fünftklässler
Zur Anmeldung für das kommende Schuljahr 2026/2027 an der Gra-
fen-von-Zimmern-Realschule gibt es folgende Termine:
Montag, 9. März 2026 von 8 bis 12:30 Uhr
Dienstag, 10. März 2026 von 8 bis 12:30 Uhr
Mittwoch, 11. März 2026 von 8 bis 12:30 Uhr und von 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026 von 8 bis 12:30 Uhr

Bringen Sie zur Anmeldung bitte die für die weiterführende Schule 
bestimmten Unterlagen der Grundschule, die Geburtsurkunde und 
den Nachweis über den Masernimpfschutz (im Original zur Einsicht-
nahme) mit. Alle Anmeldeunterlagen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter „Service“. Gerne können Sie die Unterlagen selbst 
ausdrucken und zur Anmeldung ausgefüllt mitbringen.
Bei Fragen können Sie gerne vorher mit uns Kontakt aufnehmen.
Telefon: 07575 206-3310 oder E-Mail: sekretariat-gvz@messkirch.de

Rheuma Liga BW Mitgliederversammlung 
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Die Arbeitsgemeinschaft Sigmaringen in der Rheuma-Liga Ba-
den-Württemberg lädt ihre Mitglieder herzlich zur Mitgliederver-
sammlung 2026 ein.

Wann? Dienstag, 24.03.2026, 18:00 Uhr
Wo? KRONE Krauchenwies (Wintergarten)

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Jahresbericht der ARGE
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Nachwahlen in den Sprecherrat
7.  Informationen aus dem Landesverband
8.  Ausblick (geplantes Jahresprogramm, Sachstand Einrichtung 

einer Selbsthilfegruppe, Projektförderung)
9.  Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Um den Gastronomen und uns die Planung zu erleichtern, möch-
ten wir euch um eine verbindliche Anmeldung über die Whats-
App-Gruppen, mail: r.renn@rheumaliga-bw.de oder 07575-925552 
bis spätestens 18.03.2026 bitten. Wir freuen uns auf euer Kommen 
und einen interessanten Austausch.

Der Sprecherrat der ARGE Sigmaringen

Realschule Mengen präsentiert Musical 
"Freundschaft offline", Chorgesang 6k United 
und Sportgymnastik
Eröffnet wird der musische Abend der Realschule Mengen von den 
Klassen 5 und der Chor-AG, die unter der Leitung von Mieke Bogs 
schon fleißig die Lieder des Chorprojektes 6K United! für ihr großes 
Event in der Münchener Olympiahalle üben. Aus dem, durch tän-
zerische Bewegungen unterstützten Repertoire, werden die etwa 
60 Sängerinnen und Sänger einen Auszug der mitreißenden Songs 
zum Besten geben.

Die Rhythmische Sportgymnastik-AG, geleitet von Rebecca Grün-
holz, zeigt im Anschluss ihr akrobatisches Können. Nach einer klei-
nen Pause, in der die Klassen 5 für gute Verpflegung sorgen, startet 
der musische Abend in den zweiten Teil.

"Freundschaft offline" heißt das nagelneue Musical, das in diesem 
Jahr vor den Osterferien in der Aula auf dem Sonnenluger zur Auf-
führung gebracht wird. Das Besondere in dieser Saison ist, dass das 
Lehrerteam Friedrich Strahl, Caroline Zimmerer und Manuela Rieger 
das Stück für ihre Musical-AG eigens komponiert, choreografiert 
und getextet haben.

Die 21 DarstellerInnen aus den Klassenstufen 5-9 werden am 19. 
März also eine Uraufführung präsentieren und alle sind schon sehr 
gespannt. In den Proben, die mitunter auch am Wochenende durch-
geführt werden, geht es zunächst um einen Handymissbrauch, der 
– wie sollte es anders sein – durch Entzug des wichtigen Gerätes 
geahndet wird. Nun müssen sich die Freundinnen, die diese Suppe 
eingebrockt haben, aber etwas einfallen lassen!!

Lassen Sie sich überraschen, was passiert, wenn die Freundschaft 
plötzlich offline ist!

Die Aufführungstermine sind am Donnerstag, den 19. März 2026 
und am Freitag, den 20. März 2026, jeweils um 18.00 Uhr in der Aula 
auf dem Sonnenluger. Der Eintritt ist frei.
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Heimat Erleben bei einer Wanderung um Mengen
Am Sonntag, den 1 März wandert die Ortsgruppe Scheer in der 
Fuhrmannstadt Mengen. Vom Treffpunkt am Viehmarktplatz wan-
dern wir in Richtung Gewerbegebiet an der Meßkircher Straße zu 
der Ehemaligen Lehmgrube des Ziegelwerks. Diese war auch schon 
mal in früheren Zeiten ein Hang auf dem man mit dem Schlitten im 
Winter, wenn es auch mal Schnee gab auch mit Skiern unterwegs 
war. Weiter geht es zum Lauf oder Trimm Pfad und Galgenbühl. An 
der Grillhütte Aspenhäule vorbei zum Schwärzental und am Rande 
des Stadtwaldes zum Kreuz von Sankt Wendel. Hier können noch 
den Aussichtsturm auf dem Missionsberg sehen aber auch ein Blick 
auf den Landeplatz in Mengen und bis nach Hohentengen oder 
auch auf den Heiligen Berg Oberschwabens den Bussen bevor wir 
durch die Siedlung an der Bremer Straße zum Ausgangspunkt zu-
rückkehren.

Treffpunkt ist um 13:30 Uhr in Mengen am Viehmarktplatz
Wanderkilometer: 10 Km.
Wanderzeit: 2,5 Std.
Auf und Abstieg 91m.

Auf viele Mitwanderer freut sich der Wanderführer Erich Fischer
Gäste sind wie immer herzlich Willkommen.

Einsatz für Mensch und Natur  
– Freiwilliges Ökologisches Jahr  
im Haus der Natur in Beuron
Wie geht es nach dem Abi weiter? Diese Frage stellen sich Jahr für 
Jahr junge Menschen, die ihre Schulausbildung beenden. Für all 
diejenigen, die sich für unsere Umwelt engagieren möchten, gibt 
es mit dem Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ) eine interessante 
Möglichkeit. Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, in dem sich junge Men-
schen zwischen 16 und 26 an einer Einsatzstelle für den Erhalt und 
Schutz unserer Natur einsetzen.

Im Haus der Natur in Beuron gibt es drei FÖJ-Stellen. Seit vergange-
nem September sind hier Eugenia Hübert, Johanna Petkau und So-
phia Schmid im Einsatz. „Ich wollte die Gelegenheit nutzen, mir eine 
Auszeit vor dem Studium zu nehmen, um mehr praktische Erfahrun-
gen zu sammeln“ so Sophia Schmid. Ihre FÖJ-Kolleginnen stimmen 
ihr zu – selbst aktiv werden, sich dabei für die Umwelt einsetzen 
und sich zugleich Zeit für die berufliche Orientierung nehmen, das 
waren die ausschlaggebenden Punkte für ein FÖJ.

„Die Stelle im Haus der Natur hat mich vor allem wegen der viel-
fältigen praktischen Arbeitsbereiche und der interessanten Lage 
interessiert“, so Eugenia Hübert. Die 18-Jährige hat den weiten Weg 
aus der Nähe von Bielefeld in das idyllische Donautal gefunden. Der 
Arbeitstag der FÖJ-Leistenden sieht im Haus der Natur immer ein 
wenig anders aus. Zu ihren Hauptaufgaben gehört die Betreuung 
der Ausstellung im Haus der Natur, wo sie Gästen bei ihren Fragen 
weiterhelfen. Aber auch die Arbeit im Shop, die Betreuung von 
Schulklassen beim Ausstellungsquiz, praktische Landschaftspfle-
gearbeiten, das Zusammenstellen von Infopost, die Gestaltung des 
Jahresprogramms und vieles mehr steht auf ihrem Aufgabenplan. 
Am meisten gefallen den drei Freiwilligendienstleistenden dabei 
die Außeneinsätze und die Arbeit in der Ausstellung.

Das FÖJ umfasst in der Regel 12 Monate. Noch bis Ende August sind 
Eugenia Hübert, Johanna Petkau und Sophia Schmid im Haus der 
Natur tätig. Auch wenn das FÖJ noch nicht beendet ist, ziehen sie 
bereits jetzt ein positives Zwischenfazit: „Durch das FÖJ habe ich 
viel Selbstständigkeit gelernt und die Möglichkeit erfahren, mich 
selbst weiterzuentwickeln. Ich habe viel Zeit gewonnen, um über 
meinen weiteren Weg nachzudenken und bin offener im Umgang 
mit anderen geworden.“ So Johanna Petkau. Das FÖJ empfehlen die 
drei jungen Frauen allen Interessierten weiter. Für sie ist es ein Jahr 
mit vielfältigen Erfahrungen und eine gute Gelegenheit, vor dem 
Studium oder dem Einstieg ins Berufsleben noch etwas anderes zu 
machen. 

Wer sich für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr im Haus der Natur in 
Beuron interessiert, kann sich ab sofort bewerben. Start des FÖJs 
ist im September. Freiwilligendienstleistende erhalten im Haus 
der Natur Einblick in drei Organisationen: das Naturschutzzentrum 
Obere Donau, den Naturparkverein Obere Donau und die Bäuerli-
che Vermarktung Oberes Donautal eG. Weitere Informationen unter 
www.nazoberedonau.de sowie https://ich-will-foej.de/ oder telefo-
nisch unter 07466/92800.

Gehölzentnahme noch bis Ende Februar möglich
Noch bis Ende Februar können im Regierungsbezirk Tübingen Ge-
hölzpflegemaßnahmen durchgeführt werden. Dann endet der ge-
setzlich zulässige Zeitraum für diese Arbeiten außerhalb des Waldes.
Blütenreiche Wiesen, offene Hänge, Moore und Felslandschaften 
prägen vielerorts das Landschaftsbild im Regierungsbezirk Tübin-
gen. Was viele Menschen nicht wissen: Diese artenreichen Lebens-
räume sind keine Selbstverständlichkeit. Ohne gezielte Pflege wür-
den sie sich im Laufe der Zeit verändern und wertvolle Lebensräume 
für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten gingen verloren.

Viele dieser Flächen befinden sich auf sogenannten Grenzertrags-
standorten. Das sind Standorte mit nährstoffarmen Böden, steilen 
Hanglagen oder hoher Feuchtigkeit, deren Bewirtschaftung heute 
kaum noch rentabel ist. Gerade hier konnte sich über Jahrhunderte 
eine außergewöhnlich hohe biologische Vielfalt entwickeln. Damit 
diese erhalten bleibt, ist eine regelmäßige Pflege notwendig. Gehöl-
zentnahme bedeutet daher nicht, Natur zu zerstören, sondern sie 
gezielt zu erhalten. Sie dient dazu bestimmte Lebensräume offen-
zuhalten und ihre besonderen Standortbedingungen zu bewahren.

Warum Gehölzpflege je nach Lebensraum notwendig ist:
Artenreiche Mähwiesen, Weideflächen und Magerrasen sind auf 
offene, sonnige Bedingungen angewiesen. Wachsen dort Gehölze 
auf, werden diese Flächen beschattet, verbuschen und verlieren 
ihre Bedeutung als Lebensraum für Insekten, Vögel und viele wei-
tere Tierarten. Darüber hinaus schaffen höhere Gehölze Ansitz- und 
Beobachtungswarten für Prädatoren. Viele bodenbrütende Vogel-
arten meiden daher solche Bereiche weiträumig. Offene Landschaf-
ten bieten ihnen Schutz durch gute Übersicht. Gehölze hingegen 
können potentielle Gefahren-punkte darstellen. Durch gezielte Ge-
hölzentnahme bleiben blütenreiche Offenlandflächen erhalten und 
störungssensible Arten finden wieder geeignete Brutbedingungen.

Felsen, Felsköpfe und Steppenheiden gehören zu den trockensten 
und nährstoffärmsten Standorten. Sie bieten Lebensraum für hoch-
spezialisierte, oft seltene Arten. Ohne regelmäßige Pflege würden 
diese Bereiche verbuschen, beschattet werden und ihre besondere 
Artenvielfalt verlieren.

Moore und Feuchtgebiete sind auf hohe Wasserstände sowie offe-
ne, lichtreiche Bedingungen angewiesen. In naturnahen Mooren 
gehören waldfreie Flächen natürlicherweise dazu. Durch menschli-
che Einflüsse wie Entwässerung, Nährstoffeinträge und veränderte 
Nutzungsformen verbuschen ehemals offene Bereiche zunehmend. 
Gehölze entziehen den Flächen zusätzlich Wasser und verändern 
die typischen Standortbedingungen. Durch gezielte Gehölzent-
nahme bleiben Moore offen und können ihre besondere Rolle als 
Lebensraum hochspezialisierter Arten erfüllen.

„Was heute als besonders artenreich gilt, ist oft das Ergebnis jahr-
hunderterlanger Nutzung, etwa durch Beweidung oder Mahd. Wird 
diese Pflege eingestellt, verbuschen die Flächen und verlieren ihre 
ökologische Bedeutung. Gehölzentnahme hilft, diese Lebensräume 
und ihre Artenvielfalt zu bewahren“, so Dr. Thomas Bamann, Sach-
gebietsleiter Artenschutz des Regierungspräsidiums Tübingen.

Die Gehölzpflegemaßnahmen werden im Regierungsbezirk Tübin-
gen standortangepasst, fachlich begleitet und zeitlich begrenzt 
durchgeführt. „Größere Gehölzpflegemaßnahmen außerhalb des 
Waldes sind gesetzlich nur im Zeitraum zwischen Oktober und Ende 
Februar zulässig. Damit stellen wir sicher, dass Brut- und Setzzeiten 
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wildlebender Tiere geschützt werden und die Eingriffe möglichst 
schonend erfolgen“, erklärt Judith Engelke, Sachgebietsleiterin 
Landschaftspflege des Regierungspräsidiums Tübingen.

Auch wenn solche Maßnahmen auf den ersten Blick teilweise massiv 
wirken mögen, dienen sie langfristig dem Erhalt der biologischen 
Vielfalt und des charakteristischen Landschaftsbildes. Gehölzent-
nahme ist damit aktiver und verantwortungsvoller Naturschutz – 
direkt vor unserer Haustür.

Hintergrundinformationen:
Der Regierungsbezirk Tübingen umfasst eine außergewöhnlich viel-
fältige Natur- und Kulturlandschaft. Er bildet nahezu den vollstän-
digen südwestdeutschen Schichtstufenraum ab und wird maßgeb-
lich durch die Flusssysteme von Donau und Neckar geprägt. Vom 
Albtrauf über die Hochfläche der Schwäbischen Alb bis in den ober-
schwäbischen Raum erstreckt sich ein breites Spektrum ökologisch 
bedeutender Lebensräume. Die Moor- und Hügellandschaften 
Oberschwabens, die Mähwiesen des Albvorlands sowie die Wachol-
derheiden der Schwäbischen

Alb bieten Lebensräume für zahlreiche seltene Tier- und Pflanzen-
arten. Zudem ist der Regierungsbezirk ein bedeutendes Rast- und 
Überwinterungsgebiet für viele Vogelarten.

Beispiele aus den einzelnen Landkreisen des Regierungsbezirks ste-
hen Ihnen nachfolgend zur freien redaktionellen Nutzung zur Ver-
fügung. Bildmaterial erhalten Sie auf Anfrage.

Bodenseekreis – Offenlandflächen Im Naturschutzgebiet Altweiher-
wiese wurden auf landeseigenen Flächen Gehölze und Gebüsche 
entfernt, um offene Streuwiesen zu erhalten. Diese Maßnahme ver-
bessert die Mähbarkeit, reduziert Beschattung und schafft geeig-
nete Lebensbedingungen für typische Offenlandarten wie den Kie-
bitz, der auf freie, übersichtliche Flächen angewiesen ist. Landkreis 
Reutlingen – Offenlandflächen (Lichtwaldentwicklung und Wieder-
herstellung Magerrasen) Im Naturschutzgebiet Eichholz wurden 
auf ehemaligen Wachholderflächen Gehölze zurückgenommen 
und standorttypische Baumarten wie Eichen und Rote Heckenkir-
sche freigestellt. Dadurch entsteht ein vielfältiges Lichtmosaik aus 
offenen und halboffenen Bereichen, das die Tiere und Pflanzen der 
Lichtwälder sowie der angrenzenden artenreichen Magerrasen und 
magere Flachland-Mähwiesen erhält. Davon profitieren unter ande-
rem Orchideenarten sowie der gefährdete Blauschwarze Eisvogel.

Landkreis Reutlingen – Felsen und Steppenheiden
Der Wackerstein bei Unterhausen wurde von beschattenden Gehöl-
zen freigestellt. Das anfallende Holz verblieb im umliegenden Wald 
im Sinne eines klimaangepassten Waldmanagements und steht 
dort als liegendes Totholz dem natürlichen Stoffkreislauf zur Verfü-
gung. Auf den wieder offenen und besonnten Felsbereichen finden 
gefährdete Pflanzenarten wie Hasenohriges und Spitzzähiges Ha-
bichtskraut sowie die Augenwurz geeignete Wuchsbedingungen.

Landkreis Sigmaringen – Felsen und Steppenheiden
Im Fels-Steppenheidekomplex Bröller/Rabenfelsen bei Thiergarten 
wurden in Zusammenarbeit mit dem Hohenzollern-Forst größere 
Bereiche von Gehölzen freigestellt. Ziel war es, offene, sonnenex-
ponierte Fels- und Hangbereiche wiederherzustellen. Davon profi-
tieren unter anderem die vom Aussterben bedrohte Gewöhnliche 
Gebirgsschrecke, die landesweit nur noch hier im Oberen Donautal 
vorkommt, sowie seltene Schmetterlingsarten wie der Blauschwar-
ze Eisvogel oder der Kreuzdorn-Zipfelfalter.

Landkreis Tübingen – Felsen und Steppenheiden
Am Kalkofen Öschingen wurden gezielt Teile des Steppenheidewal-
des geöffnet. Dadurch entstehen wieder lichte, warme Standorte 
für Insektenarten wie das Elegans-Widderchen, eine seiner Unter-
arten kommt weltweit nur auf der Schwäbischen Alb vor, und das 
Bergkronwicken-Widderchen. Gleichzeitig verbessern sich die Le-
bensbedingungen für den seltenen Berg-laubsänger und den Libel-
len-Schmetterlingshaft.

Alb-Donau-Kreis – Moor und Feuchtgebiet
Im Naturschutzgebiet Langenauer Ried wurde auf einer Pfeifen-

grasfläche entlang eines 250 Meter langen Gehölzstreifens 80 Pro-
zent der Gehölze entfernt, um die Fläche wieder offen zu stellen. 
Einzelne ältere Gehölze blieben bewusst erhalten, um weiterhin Le-
bensräume für Gebüschbrüter wie Beutelmeise und Neuntöter zu 
erhalten.

Landkreis Biberach – Moor und Feuchtgebiet
Im Naturschutzgebiet Gedüngtes Ried werden seit mehreren Jah-
ren umfangreiche Landschaftspflegemaßnahmen umgesetzt. 
Durch die Gehölzentnahme, die Anlage von Feuchtstellen und eine 
extensive Beweidung mit Wasserbüffeln sind weitläufig offene Nie-
dermoorflächen entstanden. Diese dienen heute als Brutgebiet für 
eine stabile Kiebitzpopulation sowie für weitere seltene Arten wie 
Flussregenpfeifer und Wiesenschafstelze. Auch die stark gefährdete 
Kreuzkröte hat die neu geschaffenen Wasserstellen besiedelt.

Landkreis Ravensburg – Moor und Feuchtgebiet
Im Naturschutzgebiet Bodenmöser wurde die über zwei Jahre 
laufende Entbuschung von rund 12 Hektar abgeschlossen. Zusätz-
lich wurden Weidengebüsche und einzelne Baumreihen in Nass- 
und Streuwiesen entfernt. Die Maßnahmen sichern den offenen 
Moorcharakter und fördern typische Arten wie den Sonnentau, 
Hochmoor-Gelbling sowie das Braunkehlchen.

Zollernalbkreis – Moor und Feuchtgebiet 
(Seggenried, Feuchtbiotopkomplex)
Im Naturschutzgebiet Galgenwiesen wurden stark aufwachsende 
Weiden entfernt, um die fortschreitende Verbuschung zu stoppen 
und den offenen, feuchten Lebensraum zu sichern. Ergänzend wur-
den flache Kleingewässer angelegt, die sich periodisch mit Wasser 
füllen und als wichtige Fortpflanzungsstätte für Grasfrosch und Erd-
kröte dienen. Auch die Schmale Windelschnecke profitiert von der 
Öffnung des Feuchtbiotops.
 

Bildungswerk Ankündigungen
In der ersten März-Woche starten die Musikkurse des Bildungs-
werks Meßkirch ins neue Halbjahr. Am Dienstag, 3. März, begin-
nen alle Musikkurse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in der 
Goldösch-Schule. Die musikalische Grundausbildung für die Jüngs-
ten mit Melodica oder Blockflöte von 16 bis 16.40 Uhr, E-Gitarre für 
Jugendliche von 16.45 bis 17.25 Uhr, der Gitarrenkurs für Kinder und 
Jugendliche von 17.30 bis 18.10 Uhr sowie der Gitarrenkurs für Er-
wachsene von 18.15 bis 18.55 Uhr.

Der Kurs Holzschnitzen unter der Leitung von Egon Gommeringer 
beginnt am Dienstag, 3. März, von 19 bis 20.30 Uhr im Werkraum 
der Grafen-von-Zimmern-Realschule. Er ist sowohl für Anfänger 
als auch für Fortgeschrittene geeignet. Die Teilnehmenden dürfen 
das Holz nach eigenen Entwürfen gestalten. Es stehen ausreichend 
Werkzeuge und Holz zur Verfügung. Es besteht ebenfalls die Mög-
lichkeit, angefangene Stücke fertigzustellen. Die Kosten für Materi-
al-/Werkzeugbenutzung sind bei der Kursleitung zu zahlen.

Die Nähkurse müssen in diesem Frühjahr leider ausfallen. Wer Inter-
esse hat, kann sich trotzdem melden, da die Kurse im Herbst wieder 
angeboten werden.

Alle aktuellen Daten sowie das gesamte Programm sind auf der 
Homepage des Bildungswerks unter messkirch-sauldorf.de/bil-
dungswerk-messkirch/ abrufbar. Anmeldungen sind über die 
Homepage sowie ebenfalls per Mail an kursanmeldung@bil-
dungswerk-messkirch.de oder telefonisch bei Ulrike Beppler unter 
07575/925448 möglich.
 

Naturschutzzentrum
Beuron. Workshop Frauenöle: Wie ätherische Öle das Frau-Sein 
erleichtern und unterstützen können. 
Sonntag, 8. März, 14:30 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 04.03.)
Schon in der frühen Heilkunde wurde unter anderem mit ätheri-
schen Ölen unterstützend gearbeitet, um speziell weibliche Bedürf-
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nisse und Probleme in den verschiedenen Lebensphasen einer Frau 
zu begleiten. Beim Workshop am Sonntag, 8. März, um 14:30 Uhr, 
nehmen Astrid Lübs und Sandra Palm die Teilnehmenden mit in die 
Welt der Düfte und stellen Produkte her, die den Alltag als Frau er-
leichtern können. Treff punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 
30,- Euro inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 4. März beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Hundersingen. Auf den Spuren der Kelten. 
Sonntag, 8. März, 13:30 Uhr. (Anmeldung bis 05.03.)
Die Region an der Oberen Donau gehört mit dem frühkeltischen 
Fürstensitz Heuneburg, den monumentalen Grabhügeln im Umfeld 
sowie Viereckschanzen zu den eindrucksvollsten archäologischen 
Landschaften in Süddeutschland. Der 8 km lange Rundwander-
weg verbindet die obertägig sichtbaren Denkmäler auf bequemen 
Wegen. Auf der etwa 3-stündigen Wanderung am Sonntag, 8. März, 
um 13:30 Uhr passieren die Teilnehmenden Grabhügel, Siedlungs-
plätze, einen mittelalterlichen Fischweiher, Viereckschanzen und 
eine hochmittelalterliche Turmburg. Die Führung ist für Familien 
und Kinder geeignet. Bitte festes Schuhwerk und wetterfeste Klei-
dung mitbringen, die Wanderung fi ndet auch bei Regen statt. Lei-
tung: Sabine Hagmann, Archäologin; Treff punkt: Parkplatz Freilicht-
museum Heuneburg; Gebühr: 5,-  Euro; Anmeldung bis 5. März beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Workshop: „Arbeiten mit und nach einer Kreb-
serkrankung – Kraftquellen, Grenzen, Zukunft“
Viele Menschen erleben den Arbeitsalltag nach oder während einer 
Krebserkrankung als schwierig.
Oft fehlt Kraft. Fragen entstehen. Unsicherheit gehört dazu.
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle bietet dazu einen kostenlo-
sen Workshop an.
Der Workshop richtet sich an Menschen mit Krebserfahrung, die ar-
beiten oder wieder arbeiten möchten.
Im Workshop geht es um Kraft und Belastbarkeit, Pausen und Gren-
zen, Gespräche am Arbeitsplatz und um Möglichkeiten für den Wie-
dereinstieg.

Es gibt Zeit zum Nachdenken, zum Austausch und zum Zuhören. 
Alles fi ndet in einem geschützten Rahmen statt.

Termin: 19.03.2026
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Leitung: Judith Penning, Wirtschaftspsychologin (M.Sc.), 
 systemische Coachin
Ort: Psychosoziale Krebsberatungsstelle Sigmaringen
Dauer: ca. 2 Stunden

Anmeldung und Infos:
Psychosoziale Krebsberatungsstelle Sigmaringen
Laizer Str. 1, 72488 Sigmaringen
Tel.: 07571 7296450
E-Mail:  krebsberatung@caritas-sigmaringen.de

Sternwallfahrt nach Flüeli
Vom 01. - 02. Mai 2026 sind Frauen unterwegs nach Flüeli. Seit über 
500 Jahren ist der Wirkungsort des Heiligen Nikolaus und seiner 
Frau Dorothee Anziehungspunkt für Menschen, die um Frieden und 
persönliche Anliegen beten. Das Gebet um Frieden und Heil ist ak-
tueller denn je.

„Wie Bruder Klaus: Kraft tanken bei Gott und da sein, wo ich ge-
braucht werde“ – unter diesem Motto macht sich die Katholische 
Landfrauenbewegung (KLFB) auf den Weg ins Berner Oberland, zum 
Geburts- und Wirkungsort des Nikolaus von Flüe, Nationalheiliger 
der Schweiz und Patron der KLFB. Am Freitagmittag treff en sich ca. 
80 Frauen, die aus allen Teilen der Erzdiözese Freiburg mit dem Bus 
anreisen (Zusteige-Möglichkeiten entlang der Strecken). Spirituelle 
und kreative Angebote, Gottesdienste und eine Lichterprozession 
aus dem Ranft laden ein zu Meditation und Begegnung.

Die Wallfahrt endet mit einem Friedensund Segnungsgottesdienst 
am Samstagnachmittag. Machen Sie sich mit uns auf den Weg – 
auch Männer sind herzlich eingeladen.

Information und Anmeldung bis 20.03.2026:
Ulrike Bucher, 07576-7919
Marlies Bohner, 07576-962998
Adelinde Gitschier, 07552-8794
Maria Hensler, 07735-939959

Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Tel. 0761-5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de

Diöze

Seminare

Unsere beliebten „Qigong Yangsheng“-Kurse 
starten wieder Anfang März 2026
Qigong Yangsheng ist eine jahrtausendealte Übungsmethode und 
Bestandteil der traditionellen chinesischen Medizin. Die sanften, 
fl ießenden Bewegungen helfen, Körper und Geist zu harmonisie-
ren, die Gesundheit zu stärken und innere wie äußere Kräfte zu mo-
bilisieren. Die Übungen sind leicht zu erlernen und für jedes Alter 
sowie jede körperliche Verfassung geeignet. Im Mittelpunkt stehen 
Körperhaltung, Bewegung, Konzentration, Vorstellungskraft und 
der Atem.

• Der Kursbeginn aller 3 Kurse ist der 03.03.2026!

Frauenkraft & Balance
Tauche ein in die wohltuende Welt der ätherischen Öle und ent-
decke, wie sie Körper, Geist und Emotionen auf natürliche Weise 
unterstützen können. Dieser Kurs richtet sich an Frauen in allen Le-
bensphasen und schenkt Ihnen Impulse für mehr Ausgeglichenheit, 
Kraft und innere Ruhe.
• Termin: 17.03.2026 (...ab 18:30 Uhr)

Besondere Filme, gemütliche Atmosphäre, gute Gespräche:
Kino &Cappuccino
Auch im Februar 2026 zeigen wir im großen Saal wieder einen Film. 
Ein Junge mit autistischen Zügen und sein Vater brechen an den 
Wochenenden aus ihrem anstrengenden Alltag aus und ziehen von 
Stadion zu Stadion, um den „richtigen“ Verein zu fi nden. Sie entde-
cken dabei, dass es im Leben weniger um klare Ergebnisse geht als 
um gemeinsame Zeit und das Lernen, den anderen in seiner Einzig-
artigkeit anzunehmen.
• Termin: 27.02.2026 (...ab 19 Uhr) 

Weitere Kursmöglichkeiten fi nden Sie wie immer unter 
bildungszentrum-gorheim.de!

Wir freuen uns sehr auf Sie!
HERZLICH WILLKOMMEN IM BILDUNGSZENTRUM GORHEIM

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Mobile Friseurmeisterin
Rebekka Ulrich

0151 57 45 04 94
INSTAGRAM friseurmeisterin_rebekka

Landwirt sucht Ackerland und  
Grünland zur Pacht 

suche.acker@gmx.de

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen
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Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781- 47 44 57 21
Familie Pauluna

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.


